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FESTA DAS MOÇAS NOVAS
(Tukuna/Westbrasilien)

GÜNTHER HARTMANN, Berlin

Das Museum für Völkerkunde Berlin kaufte in den Jahren 1935 und 1939
Sammlungen, die Siegfried Waehner auf mehreren Reisen erworben hatte.
Außer diesen Objekten, die bisher noch nicht publiziert wurden, erhielt das
Museum Manuskripte und Fotografien, die sich insbesondere mit der Jugend
weihe der Mädchen (Festa das mojas novas) beschäftigen und die hier veröffent
licht werden sollen*.

Im Gegensatz zu den Berichten Nimuendajüs, dessen Forschungen unter den
Tukuna vor allem in die Jahre 1941 und 1942 fallen 1 , bezieht sich das Manu

skript von Waehner auf Beobachtungen in den Jahren 1935 und 1937. Es ist
davon Abstand genommen worden, den Waehner’schen Bericht mit Nimuen
dajüs Forschungsergebnissen zu vergleichen, um so nur die Festgebräuche dar
zustellen, die noch Mitte der dreißiger Jahre bei den Tukuna vorhanden waren.

Bereits Martius berichtet in seinem Reisewerk über das Ausreißen der Kopf
haare bei etwa zwei Monate alten Kindern der Tukuna 2 , und Spix sah ein

derartiges Fest in Tabatinga, dessen bildliche Darstellung sich in seinem Atlas
findet. Eine gleichartige Zeremonie bei der Mannbarkeitserklärung der Mädchen
erwähnt der französische Forschungsreisende Castelnau Mitte des 19. Jahr
hunderts. 1924 wurde der brasilianische Fotograf Sylvino Santos Augenzeuge
eines derartigen Festes der Tukuna 3 .

Die Sitte des Haarausreißens ist nicht auf die Tukuna beschränkt, sondern
findet sich z. B. auch bei den Tupari West-Brasiliens 4 und war früher bei den
Mundurukü 5 üblich.

Die Tukuna (Ticuna, Tecuna) leben am oberen Amazonas (R. Solimöes) und
dessen Nebenflüssen im peruanisch-kolumbianisch-brasilianischen Grenzgebiet.
Es soll heute noch mehrere tausend Stammesangehörige geben.

* Akten Nr. E 7/39, E 787/38.
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